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Motivation und Bedürfnisse
Motivation ist der Motor unseres Handelns. Kein Mensch handelt, wenn er nicht hinter seiner Handlung einen Anreiz und einen persönlichen Vorteil sieht. Der Motivationsforscher Abraham Maslow, hat in seiner Bedürfnispyramide verschiedene Motive und Bedürfnisse gesammelt und in fünf Klassen hierarchisch geordnet.

	Wunsch nach Selbstverwirklichung

Entfalten individueller Fähigkeiten und Funktionsmöglichkeiten (z. B. Kandidatur für höhere Ämter)



	Achtungsbedürfnisse

Bedürfnis nach Stärke, Status, Geschicklichkeit, Kompetenz, Prestige, Ansehen, Einfluss, Achtung, Anerkennung (z. B. Erfolg in der Gruppenarbeit)



	Zugehörigkeitsbedürfnisse

Wunsch nach sozialer Anerkennung, Liebesbedürfnis, mitmenschlicher Zuwendung und sozialen Kontakten (z. B. in Seminaren oder durch die Mitgliedschaft in einem Verein)



	Sicherheitsbedürfnis

Schutz vor unvorhergesehenen Ereignissen, Wunsch nach sozialer und persönlicher Sicherheit und Beständigkeit, Freiheit von Furcht und Chaos, Bedürfnis nach einem sicheren Arbeitsplatz (z. B. persönliche Verbindungen und Vernetzung, sinnvolle Gestaltung der eigenen Zeit)


	Physiologische Grundbedürfnisse

Sicherung von Nahrung und körperlicher Unversehrtheit (Grundbedürfnisse wie Hunger, Durst, Kleidung, Schutz oder Schlaf)




Empirische Untersuchungen haben gezeigt, dass die ranghöheren Bedürfnisse von Organisationsmitgliedern um so wichtiger wahrgenommen werden, je höher diese innerhalb der Hierarchie stehen.

Wie stark Kommunikation mit diesen Bedürfnissen zusammenhängt, zeigt sich darin, dass bei fehlender Befriedigung Informationen erfunden werden, aus denen häufig Gerüchte entstehen. Gerüchte sind somit oft ein Symptom für ein schlecht funktionierendes internes Kommunikationssystem. 

Dem kann durch einige Grundverhaltensmuster vorgebeugt werden:

· Der Vorstand sollte seinen Mitgliedern Entscheidungen zutrauen und ihnen Raum für Kreativität und eigene Lösungen lassen. Sinn der Führungsarbeit ist es, das WOHIN, nicht das WIE vorzugeben.

· Jede Aufgabe muss ihren Sinn erkennen lassen. Nur dann kann ein Vereinsmitglied seinen Verband und dessen besondere Fähigkeiten und Leistungen als etwas Besonderes erleben.

· Die Vereinsmitglieder sind Mitglieder einer Gruppe. Sie arbeiten zusammen, tragen ihren Anteil zu einem Ganzen bei und erleben Gemeinsamkeit und Zugehörigkeit.

· Jeder braucht innerhalb seiner Gruppe die Chance, sich hervorzuheben und sich vor den anderen als etwas Besonderes auszuzeichnen. Das erfordert Freiräume.

· ...
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